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LiebeMitbürgerinnen und
Mitbürger,

knapp drei Wochen vor dem
Ende meiner Amtszeit am 30.
April schreibe ich meinen letz-
tenBürgermeisterbrief.

Nach zwölf Jahren als Mit-
glied des Gemeinderates und
davon die zweiten sechs Jahre
als Zweiter Bürgermeister und
seit dem 1. Mai 2014 als Erster
Bürgermeister durfte ich der
Gemeinde Röhrmoos dienen.
AmErscheinungstagderAusga-
be istmein letzterTagbevor ich
indenRuhestandgehe.
Ich habe in dieser Zeit sehr

viel erlebt und habe gemein-
sammit demGemeinderat und
vor allem mit den Beschäftig-
ten der Gemeinde viel erreicht.
Und ich habe meinen Beitrag
dazu leisten können. Natürlich
habenmir meine Vorkenntnis-
se als Verwaltungsfachwirt und
als langjährigerMitarbeiter der
GemeindeEching imLandkreis
Freising sehr geholfen. Trotz-
demwaren es viele neue Berei-
che, die ich als Erster Bürger-
meister für meine Heimatge-
meinde kennenlernen und
wahrnehmendurfte.

Fürmichwar es eine Ehre für
meine Heimatgemeinde tätig
seinzudürfen.

Danke an die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Ge-
meinde Röhrmoos, egal wo sie
im Einsatz sind ob im Bauhof,
Rathaus oder der Schule, hier
binsehrstolz,dass ichalsErster
Bürgermeister ein Bestandteil
dieses Teams sein durfte. Alle
haben ihren Teil beigetragen,
dass ich gerne aufmeine Amts-
zeit zurückblickenwerde.
InErinnerungbleibenmirdie

besonderen Momente, unter
anderem bei Vereinsjubiläen,
der 1250-Jahrfeier, den Ehrun-
gen,dieTreffen imRahmender
Partnerschaft mit Taradeau, an
denenichbeteiligtwar.

FortsetzungSeite 2

Dieter Kugler
erster Bürgermeister
der Gemeinde Röhrmoos

BRIEF AUS DEM RATHAUS
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BRIEF AUS DEM RATHAUS

FortsetzungvonSeite1

Natürlich ist auch viel im
Hoch- und Tiefbau geschaffen
worden. Doch es waren nicht
nur die großen Projekte, die
mich freuen, sondern eher die
vielenkleinerenAngelegenhei-
ten, umdie ichmichkümmern
durfte und erledigen konnte.
DochdieUmsetzungvonvielen
Entscheidungenwaresnichtal-
lein, das mich gefreut hat, son-
dern gerade die vielen Men-
schen, die ich kennen und vor
allemschätzengelernthabe.
Es gibt unwahrscheinlich vie-

le Frauen und Männer, die sich
für andere engagieren. Ob dies
in einem Verein, im Kulturbe-
reich ist, derPfarrei istoderein-
fach so, weil sie jemanden hel-
fenwollen. Allen, giltmein gro-
ßerRespekt fürdasnichtselbst-
verständliche Engagement. Da
beziehe ich auch alle ein, die
sich umdie Kinder und Jugend-
lichen, oder auchumdie Senio-
rinnen und Senioren küm-
mern. Die Zusammenarbeit
mit den katholischen Pfarreien
undderevangelischenGnaden-
kirche war sehr gut, auch hier
bringen sich viele ehrenamt-
lichein.
AuchbeidenrundenGeburts-

tagen oder Ehejubiläen konnte
ich viele Persönlichkeiten ken-
nenlernen und mit ihnen ins
Gespräch kommen, dies hat
michsehrbereichert.
Ichkonnte indieserZeitnicht

nur vor Ort in unserer Gemein-

de unter Mitwirkung des Ge-
meinderatsgremiums viel er-
reichen und umsetzen, son-
dern ichhabe auchüberdieGe-
meindegrenzen hinaus mich
einbringen dürfen. Dies habe
ich sehrgernegemacht, obdies
im Wasserzweckverband der
Altogruppe oder den beiden
Schulzweckverbänden (He-
bertshausen und Markt Inders-
dorf) dem Zweckverband Ju-
gendkooperation, dem Land-
schaftspflegeverband, Dachau
AGIL und vielen mehr, war. Es
warfürmichetwasBesonderes,
dass ich mich für unsere kom-
munale Familie einsetzen
konnte. Dies habe ich auch im
Regionalen Planungsverband
und hauptsächlich beim Baye-
rischenStädtetaggemacht.
Die Zusammenarbeit der

kommunalenFamilie auf Land-
kreisebenen war außerge-
wöhnlich gut, da gilt mein
Dank an meine Bürgermeister-
kollegen, denn das ist nicht
selbstverständlich. Außerdem
bedanke ichmich auch bei den
MitarbeiterinnenundMitarbei-
tern im Landratsamt Dachau
mit denen ich zu tun hatte. Es
war eine konstruktive Zusam-
menarbeit. ImKreistag darf ich
nach meiner Wiederwahl wei-
termachenundkannmichwei-
terhin für unseren Landkreis
Dachau und meiner Heimatge-
meindeRöhrmooseinbringen.
Nun ist die Zeit gekommen,

die Bürgermeisteramtskette
weiterzugeben. In der Gemein-

de Röhrmoos gibt es ab dem 1.
MaieinenneuenErstenBürger-
meister. Meinem Nachfolger
im Bürgermeisteramt, Herrn
Georg Niederschweiberer,
wünsche ich eine glückliche
Handbei den anstehendenEnt-
scheidungen, viel Erfolgundal-
les Gute. Dies gilt auch den
künftigen Mitgliedern des Ge-
meinderates.

Fürmichwar es eine Ehre für
meine Heimatgemeinde tätig
seinzudürfen.
Ein herzliches Dankeschön

an alle, die mir wohlgesonnen
waren und die mich während
meines Bürgermeisteramtes
unterstützt haben. Wichtig ist
mir auchDankezusagen, anal-
le Mitglieder des Gemeindera-
tes inden letzten24 Jahrenund
den Stellvertretenden Bürger-
meistern,AndreaLeitenstorfer,
Dr. Nicolaus Kugler und Arthur
Stein während meiner Zeit als
Erster Bürgermeister. Ganz be-
sonders bedanke ich mich für
dieUnterstützungdurchmeine
Familie, insbesondere meiner
Frau Resi. Ohne diesen Rück-
halt, wäre die Ausübung mei-
nes Amtes so nichtmöglich ge-
wesen.

Ihnen allenwünsche ich alles
Gute fürdieZukunft.Genießen
Sie den Frühling und bleiben
Siegesund!

EsgrüßtSieherzlichIhr
DieterKugler
ErsterBürgermeister

Erst kürzlich besuchte die
Präsidentin des Bayerischen
Landtags Frau Ilse Aigner (MdL)
aufgrund einer Tour durch
OberbayernunsereGemeinde.

Bei diesem Besuch in der Ge-
meinde trug sie sich in das Eh-
renbuch der Gemeinde Röhr-
moosein.

Eintrag ins
Hölzerne
Ehrenbuch

SimoneSteinerfeiert ihr25-jäh-
riges Dienstjubiläum bei der
Gemeindeverwaltung Röhr-
moos. Heute ist sie in der
Hauptverwaltung tätig und
bringt dort ihre langjährige Er-
fahrung ein. Die Gemeinde
Röhrmoos bedankt sich herz-
lich für ihrEngagementund ih-
rezuverlässigeArbeit.

Dienstjubiläum
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Am Sonntag, 15. März 2026
konntederErsteBürgermeister
Dieter Kugler auch heuer wie-
der viele geladene Gäste im Sit-
zungssaal des Rathauses zur
Verleihung einer Bürgerme-
daillebegrüßen.

Mit der Verleihung der Bür-
germedaille würdigt die Ge-
meinde Röhrmoos verdiente
Persönlichkeiten für die Aus-
übung Ihrer Ehrenämter. Mit
der gemeindlichen Ehrenord-
nung ist derRahmen fürdieBe-
schlussfassung im Gemeinde-
rat festgelegt. Es erging ein ein-
stimmiger Beschluss, dass
Herrn Burkhard Haneke die
Bürgermedaille zu verleihen
ist. Wir bitten jetzt um Ver-
ständnis, dass wir nicht aus-
führlich über alle ehrenamtli-
chenÄmter vonBurkhardHan-
eke berichten können, das wä-
re einfach zu umfangreich.
Aber auch durch eine bloße
Aufzählungwird deutlich, dass
sichBurkhardHanekesichsehr
für Andere sowohl in unserer
Gemeinde aber auch darüber
hinaus einbringt und einsetzt.
Er ist seit dem 1998 Vorsitzen-
der von der Veteranen- und Re-
servistenkameradschaft Gro-
ßinzemoos. Beim Förderverein
der Hofmarkkirche war er ein

Gründungsmitglied und
ist seit 2014 stellvertre-
tender Vorsitzender. Er
ist seit 2014 Mitglied des
Gemeinderats und ist
seitdem auch der Senio-
renbeauftragte der Ge-
meinde Röhrmoos. Als
Seniorenbeauftragter ist
er auch engagiert bei der
AWORöhrmoosundden
60+Treffs der Nachbar-
schaftshilfe. Er ist seit
2016 Landkreissenioren-
beirat und seit Januar
2025 Stellvertretender
Vorsitzender des Land-
kreisseniorenbeirats.
Auch Bayerischen Lan-
desseniorenbeirat ist er
seitderGründungimOk-
tober 2023 aktiv. Außer-
dem ist er Mitglied der
Landesversammlung
und der Bezirksver-
sammlung Oberbayern im Be-
reich Senioren. Als Bundes-
wehroffizier derReservewar er
Leiter des Kreisverbindungs-
kommandos Dachau der Bun-
deswehr von 2006 – 2013, und
arbeitete da engmit dem Land-
ratsamt Dachau zusammen.
Ein wichtiger Bereich für den
ihn ist auchseinkirchlichesEn-
gagement. Seit 1986 ist er Lek-
tor. ImPfarrgemeinderat1998 –

2002war er Pfarrgemeinderats-
vorsitzender. Im Pfarrgemein-
derat2022–2026warerSchrift-
führer. Und auch im neuen
Pfarrgemeinderat ab dem 1.
März 2026 ist er wieder dabei.
Etwas, was Burkhard Haneke
sehr wichtig ist, ist seine Tätig-
keit als Vorstandsmitglied im
SOLWODI Bayern e.V. und als
Beiratsmitglied von SOLWODI
Deutschland seit 2022. SOLWO-

DI setzt sich für die Rech-
te ausländischer Frauen
in Deutschland ein, die
Not und Gewalt erfahren
haben, seienesOpfervon
Menschenhandel, sexuel-
ler Ausbeutung und Pro-
stitution, Zwangsheirat
odersonstigerGewalt.So-
ziales Engagement ist bei
ihm großgeschrieben.
Sich engagieren statt still
rumsitzen, das ist der
Burkhard. Ein Mensch,
der beständig und zuver-
lässig ist und ein großes
Herz füranderehat.
Bürgermeister Kugler

sprachauchdas familiäre
Umfeld an und bedankte
sich für die Unterstüt-
zung durch die Familie,
insbesondere seine Frau
Beatrix war und ist ein
unwahrscheinlich star-

ker Rückhalt für ihn. Dazu äu-
ßerte er die Hoffnung, dass
HerrHanekenochvieleJahreso
engagiert für Andere tätig sein
kann. Die Anwesenden hono-
rierten mit einem langanhal-
tenden Applaus das Wirken
von Burkhard Haneke. Bürger-
meister Kugler überreichte an-
schließend die Bürgermedaille
unddieUrkunde.

Auszeichnung für ehrenamtliches Engagement

Der würdevolle Rahmen dieser Veranstaltung wurde auch ge-
nutzt, um sich bei ehrenamtlich tätigen Personen zu bedanken.
In den vergangenen Jahren wurden im Zuge der Verleihung der
Bürgermedaille insbesondere langjährige Vereinsfunktionäre in
herausgehobenen Positionen geehrt, die aus ihren Ämtern aus-
geschiedensind.

So engagierte sich Frau Gerti Boin seit 2001 ehrenamtlich, zu-
nächstzehnJahrealsSchatzmeisterinundanschließendbis2025
alsRevisorinderVHS.
Thomas Fottner war von 2002 bis Anfang 2026 als Kassier des

FeuerwehrvereinsBiberbachtätig.
Michael Poitner war von 2002 bis 2008 stellvertretender Kom-

mandant inBiberbachundübernahmanschließendvon2008bis
2014denVorsitz des Feuerwehrvereins, bevor erbis Februar 2026
als stellvertretenderVorsitzenderwirkte.
Auch Stefan Orthofer prägte über viele Jahre hinweg das Ver-

einslebenundwarvon2003bis2025als1. Schützenmeisteraktiv.

Dank an das Ehrenamt

v.l.n.r. Stefan Orthofer, Michael Poitner, Gerti Boin, Thomas
Fottner und Erster Bürgermeister Dieter Kugler
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Die Gemeinde Röhrmoos freut
sich,mitteilen zu können, dass
sie das Testat für das BSIGrund-
schutz Profil „Basisabsiche-
rung Kommunalverwaltung“
erfolgreich erhaltenhat.Dieser
Erfolg ist ein bedeutender
Schritt zur Stärkung der Cyber-
sicherheit in unserer Kommu-
nalverwaltung und markiert
das Engagement der Gemein-
de, sich gegen die vielfältigen
Herausforderungen der digita-
lenWeltzuwappnen.
Bereits mit dem LSI-Siegel 3.0

hatte Röhrmoos ein starkes
Fundament im Bereich der IT-
Sicherheit gelegt. Der Über-
gangzumBSIGrundschutzPro-
fil erforderte somit nur einen
überschaubaren Aufwand. Die-
serUmstandverstärktedieEffi-
zienz inderUmsetzung, indem
bestehendeSicherheitsstruktu-
renweiteroptimiertundausge-
baut wurden. Der Prozess wur-
de durch die wertvolle Unter-
stützung der GKDS – Gesell-
schaft für kommunale
Datenschutzmaßnahmen und
Informationssicherheit mbH –
begleitet, die Röhrmoos nach-
haltigaufdemWegzurBasisab-
sicherungunterstützthat.
Ein wichtiger Bestandteil der

erfolgreichen Implementie-
rung war das Zwischenziel Wi-
Ba (Weg in die Basisabsiche-
rung), das als Etappenschritt
und Orientierungspunkt zur
kontinuierlichenVerbesserung
der IT-Sicherheit in der Ge-
meinde diente. Die Umsetzung
der notwendigen Maßnahmen
erfolgte mittels detaillierter
Checklisten, die eine Identifi-

zierung aller relevanten Schrit-
te und deren Umsetzungspla-
nungermöglichten.
Trotz begrenzter personeller

und finanziellerRessourcenge-
lang es Röhrmoos innerhalb ei-
nes Jahres, die Anforderungen
des BSI Grundschutz Profils zu
erfüllen. Dieser Zeitraum ver-
deutlicht das Engagement und
die Prioritätensetzung der Ge-
meinde, die Cybersicherheit in
Kommunen trotz Herausforde-
rungenzustärkenundeinenef-
fektiven Einstieg in den IT-
Grundschutzzuschaffen.
„Dies ist ein wichtiger Erfolg

fürunsereGemeindeundzeigt,
dass auch kleinere Kommunen
mit begrenzten Ressourcen
große Fortschritte im Bereich
der Cybersicherheit erzielen
können“, erklärte Dieter Kug-
ler Erster Bürgermeister Ge-
meinde Röhrmoos. „Unser Ziel
wares, einensicherendigitalen
Raum für unsere Bürger und
Mitarbeiter zu schaffen, und
mit diesem Meilenstein sind
wir diesem Ziel einen großen
Schrittnähergekommen.“
Röhrmoos ist stolz darauf,

diesen Meilenstein erreicht zu
haben und wird weiterhin pro-
aktiv im Bereich der IT-Sicher-
heit arbeiten, um die hohen
Standardszuhaltenundweiter-
hin ein sicherer Orientierungs-
punkt in der digitalen Land-
schaftzusein.
Für weitere Informationen

undRückfragensteht IhnenSa-
schaLechnerzurVerfügung.
GemeindeRöhrmoos
Rathausplatz1
85244Röhrmoos

Röhrmoos erreicht wichtigen
Meilenstein im Bereich

Cybersicherheit

In der konstituierenden Sit-
zung des Gemeinderats am 13.
Mai 2026 werden die neu ge-
wähltenMitgliederoffiziellver-
eidigtund tretendamit ihrAmt
an.
FürdieCSUgehörendemGre-

miumkünftig Christian Scheit-
ler, Stefan Sedlmair, Maximili-
anSchöllundMarkusStroblan.
Die Freien Wähler werden

durch Gabriele Ries, Sebastian
Westermayr und Maria
Schmidbauer vertreten. Eben-
so neu im Gemeinderat ist Pa-
trickZientek (AfD) sowieNicole
Steng (Bündnis90/DieGrünen)
Mit der Vereidigung beginnt

für alle neuen Gemeinderats-
mitglieder einewichtigeAufga-
be indenDienstenderGemein-
schaft.

Vereidigung der neuen
Gemeinderatsmitglieder

StephanWenkverstärkt seitFe-
bruar das Bauamt der Gemein-
deverwaltung. Zu seinen
Hauptaufgaben gehören im
Wesentlichen die Durchfüh-
rung von Bauleitplanverfah-
ren, die Bearbeitung von Bau-
anträgen und die Betreuung
von Baumaßnahmen. Herr
Wenk ist der für die Bürger der
Gemeinde Röhrmoos der An-
sprechpartner fürBauherren.

Verstärkung im Bauamt

Am2.3.2026 fand imSportheim
Vierkirchen eine Informations-
veranstaltung statt. Dabei wur-
de der Planungsstand als auch
die Beteiligungsmöglichkeiten
über die Bürgerenergiegenos-
senschaften vorgestellt. Eine
Beteiligung ist z.B. über ein sog.
Nachrangdarlehen über die
Bürgerenergie Dachauer Land
möglich. Als weitere Möglich-
keit gibt es für die Bürgerinnen
und Bürger der Gemeinden
Röhrmoos und Vierkirchen ei-
ne Beteiligung über die neuge-
gründete Bürgerenergie Röhr-
moos-Vierkirchen.
Hier kannmanAnteile ander

Genossenschaft erwerben und
ist direkt Miteigentümer an
den Projekten. Bei der Infover-
anstaltung wurde auf die Mög-
lichkeit der unverbindlichen
Interessenbekundung der Be-
teiligung an einer der Genos-

senschaftenhingewiesen.
DieBürgerenergieRöhrmoos-

Vierkirchen wurde inzwischen
beim Registergericht eingetra-
gen. Somit können die weite-
ren formellen Schritte für die
Funktionsfähigkeit der Genos-
senschafteingeleitetwerden.

ZumWindpark selber gibt es
die erfreuliche Information,
dass inzwischen die Baugeneh-
migungen durch das Landrats-
amtDachauerteiltwurden.Da-
mit kann sich die Betreiberge-
sellschaft bei den nächsten
EEG-Ausschreibungen beteili-
gen. Erst wenn hier ein Zu-
schlag erfolgt ist, werden die
nächsten Schritte durch die Be-
treibergesellschaft eingeleitet.
Und auch die Bürgerenergiege-
nossenschaften können die In-
teressenten wieder informie-
ren,wieesweitergeht.

Windpark Vierkirchner Holz

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Vereinsvorstände und
-mitglieder und Verantwortli-
che im Bereich Veranstaltun-
gen,

wir freuen uns über Ihre rege
Beteiligung an unserem Bür-
gerforum, dem Gemeindein-
formationsblatt. Es lebt vonder
Vielfalt Ihrer Informationen
und Berichte. Senden Sie uns
gerne IhreBeiträgeundFotos.

Der nächste Erscheinungster-
min ist der 20.08.2026. Bitte
übermitteln Sie die Beiträge bis
30.07.2026 an Frau Angelika

Reischl, E-mail: ordnungs-
amt@roehrmoos.de . Bei Fra-
gen können Sie auch gerne an-
rufen:08139 /9301-12.
Sollten Sie unser Gemeinde-

blatt nicht erhaltenhabenoder
weitere Exemplare benötigen,
liegen genügend im Rathaus
zumMitnehmenaus.

Des Weiteren finden Sie un-
ser Bürgerforum und die Er-
scheinungs- und Abgabetermi-
ne 2026 auch online auf unse-
rerHomepage
http://www.roehrmoos.de/ak-

tuelles/buergerforum/ , unter
„AktuellesBürgerforum“.

Bürgerforum - auch online
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Bei der diesjährigen Aktion
„Saubere Flur“ in Sigmertshau-
sen konnten sich die Organisa-
torenübereinebesondershohe
Beteiligung freuen. Insgesamt
rund35engagierteHelferinnen
und Helfer beteiligten sich dar-
an, die Umgebung von achtlos
weggeworfenem Müll zu be-
freien.
Erfreulichwarvorallem,dass

sich neben den langjährigen
Unterstützern auch viele junge

Familien mit ihren Kindern an
der Aktion beteiligten. Mit gro-
ßem Einsatz sammelten sie ge-
meinsam Abfälle aus Wiesen,
Wegen und Straßenrändern
und setzten damit ein starkes
Zeichen für Umweltbewusst-
seinundGemeinschaftssinn.
Ein herzlicher Dank gilt allen

Beteiligten, die durch ihren
Einsatz dazu beigetragen ha-
ben, die Flur einStück sauberer
und lebenswerterzumachen.

Aktion „Saubere Flur“

Zum Zeitpunkt des Erschei-
nungsdatums dieses Bürgerfo-
rum hat bereits die Kanalbau-
maßnahme in Sigmertshausen
(Niederrother Straße/Pappel-
weg/Alleestraße) begonnen. Zu-
nächst wird ein neuer Kanal in
der Niederrother Straße ver-
legt. Im Anschluss erfolgt der
Kanalbau im Pappelweg und in
der Alleestraße. Aktuell und in
den kommenden Wochen ist
dementsprechend die Nieder-
rother Straße gesperrt; der Ver-
kehrwirdumgeleitet.
Auch in der Herbststraße er-

folgt eine Kanalbaumaßnahme
in Form einer Sanierung sowie
der Umverlegung eines Teil-
stücks. Geplant ist diese Maß-
nahmefürSommer2026.
In der Schulstraße in Biber-

bach erfolgt relativ zeitnah die
Deckensanierung der Straße
im Bereich des Feuerwehrhau-
ses, Kinderhaus und Schützen-
heim.
Während der Pfingstferien

finden Straßensanierungsar-
beiten im Bereich der Bürger-
meister-Haller-Straße in Röhr-
moos statt. In diesemZuge sind
Umleitungen unumgänglich.
Der MVV wird rechtzeitig eine
Ersatzbushaltestelle einrich-
ten.

Bei allen von den genannten
Maßnahmen Betroffenen
möchte sich die Gemeinde
Röhrmoos bereits jetzt für das
Verständnis für die vorüberge-
henden Einschränkungen
bedanken.

Baumaßnahmen im
Gemeindegebiet

Das Amt des Feldgeschwore-
nen ist das wohl älteste kom-
munale Ehrenamt in Bayern.
Derzeitige Feldgeschworene in
der Gemeinde Röhrmoos sind
Herr Willi Fottner und Herr
Georg Mayr. Wir würden es da-
her begrüßen, wenn sich hier
noch weitere Personen finden
würden. Feldgeschworenewer-
den von der Gemeinde bestellt.
Sie unterstützen die Vermes-
sungsbehörden bei ihrer Ar-
beit. Abmarkungen werden
von den Vermessungsbehör-
den vollzogen und die Feldge-
schworenen wirken hierbei
mit. Sie sind quasi die „Hüter“
derGrenzen.Sie sindzurgewis-
senhaften und unparteiischen
Tätigkeit sowie zur Verschwie-
genheit auf Lebenszeit ver-
pflichtet. Der Zuständigkeits-

bereich umfasst maximal das
Gemeindegebiet.Für ihreTätig-
keit erhalten Feldgeschworene
eine Aufwandsentschädigung
nach der Gebührenordnung.
WeitereinteressanteInformati-
onen über dieses Amt finden
Sie auf der Homepage des Lan-
desamtes für Digitalisierung,
Breitband und Vermessung un-
ter diesem Link: https://
www.ldbv.bayern.de/ vermes-
sung/feldgeschworene.

WennSie Interesse andiesem
Ehrenamt in der Gemeinde
Röhrmooshaben, zeitlich flexi-
bel und mobil sind, dann wür-
den wir uns über eine Nach-
richt von Ihnen freuen. Ge-
meindeRöhrmoos FrauSteiner
Tel. 0 81 39/ 93 01 28 Email:
Hauptamt@roehrmoos.de

Feldgeschworener
Wer hat Interesse an diesem Ehrenamt?

Die Gemeinde Röhrmoos wird
im Laufe des Aprils einen Dirt-
park (Definition: eine Anlage,
auf der sich mehrere Erdhügel
befinden, die zu Sprüngen und
fixen Strecken angelegt sind,
um diese mit Fahrrädern oder
BMX-Rädernzubefahren) inZu-
sammenarbeit mit dem Ju-
gendzentrum und dessen Ju-
gendlichen anlegen. Die Stre-
cke auf einem gemeindeeige-
nen Grundstück am Hohlweg
angelegt (siehe Lageplan). Die
Gemeinde erhofft sich dadurch
einen sinnvollen Beitrag zur
Freizeitbeschäftigung der Ju-
gendlichen. Im Zuge dessen ist

allerdings auch darauf hinzu-
weisen, dass die Gemeinde
Röhrmoos keinerlei Haftung
für Gefahren und Schäden
durch die Benutzung der Dirt-
park-Anlage übernimmt. Vor-
sorglich wird ebenfalls darauf
hingewiesen, dass die Nutzung
der Fläche ausschließlich zum
Zwecke eines Dirtparks oder
zur Naherholung genutzt wer-
den darf. Gravierende Verände-
rungendes Bodens oder Zerstö-
renderDirtpark-Anlage sindzu
unterlassen. Auf die umgeben-
deBepflanzungistRücksichtzu
nehmen. Müllablagerungen
sindzuunterlassen.

Schaffung eines
Dirtpark´s



6 Bürgerforum Röhrmoos amtlicher Teil Nr. 99 | Donnerstag, 30. April/Freitag, 1. Mai 2026

Wie üblich trafen sich auch in diesem Frühjahrwieder viele flei-
ßige Helfer, um Feld und Flur in Röhrmoos und Großinzemoos
von Müll zu befreien. Mit einer Brotzeit bedankte sich die Ge-
meindeRöhrmoosimAnschlussbeiallenfreiwilligenHelfernfür
IhreUnterstützung.

DerSchönbrunnerFeuerwehrvereinhatauchheuerwiederzur
Aktion sauberen Landschaft aufgerufen. Viele freiwillige Helfer
ausderDorfgemeinschafthabensicheingefundenumdieFluren
in und um Schönbrunn von Unrat zu befreien. Der Vereinsvor-
standMartinMayr freutesichganzbesondersüberdievielenKin-
der und Jugendlichen, die mitgeholfen haben. Im Anschluss
spendierte die Gemeinde Röhrmoos noch eine Brotzeit im örtli-
chenFeuerwehrhaus.

Frühjahrsputz

Seit März unterstützt Maximilian Hefele (2. v. l.) den gemeindli-
chen Bauhof. An seinem ersten Arbeitstag wurde er vom Bau-
hofleiter, StefanOrthofer (links), demErstenBürgermeister, Die-
ter Kugler (2. v. r.) und dem geschäftsleitenden Beamten, Patrick
Westermair (rechts), empfangen

Bauhofverstärkung

Madeleine Denet-Wienfort aus
Biberbach wurde von Markus
Söder für ihr langjähriges eh-
renamtliches Engagement aus-
gezeichnet. Seit über 20 Jahren
unterstützt sie regelmäßig
Menschenmit Behinderung im
Franziskuswerk Schönbrunn.
Außerdem organisierte sie frü-
herAusflüge, engagierte sich in
der Volkshochschule und half

beim Aufbau einer Städtepart-
nerschaft.
Darüber hinaus brachte sie

sich über mehr als ein Jahr-
zehnthinwegengagiert imHel-
ferkreis Asyl ein und unter-
stützteGeflüchtete.

IhrEinsatzwirdalsbesonders
wertvoll für die Gemeinschaft
angesehen.

Ehrenamtsauszeichnung

von links stellvertretende Landrätin Marianne Klaffkilinks, Ul-
rich Wienfort , Madeleine Denet-Wienfort und Erster Bürger-
meister Dieter Kugler.

KurzvordenOsterferienhabendieViertklässler der Schulgarten
Arbeitsgruppe ein Ostergesteck gebastelt. Unter Anleitung und
Unterstützung von denHelfern vomObst- undGartenbauverein
wurden aus Weidenästen, Birkenästen und Moos ein gemütli-
chesNest.HoffentlichhatderOsterhasealleNesterderKinderge-
funden.

Ostergestecke im
Schulgarten
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Gemeinsam mit Irmi Haas aus
Bergkirchen, landkreisweit be-
kannt durch ihr vielfältiges En-
gagement, haben sich die Teil-
nehmer/innendesRöhrmooser
Seniorennachmittags auf fas-
tenzeitliche und österliche
Brauchtumssuche begeben.
"Wir kramen in der Brauch-
tumskiste" war das Motto. In
dieser Kiste fanden sich die un-
terschiedlichsten FotosundAb-
bildungen, die einzelnen Fest-
tagen zugeordnet werden
mussten. So etwa das "Aschen-
kreuz" dem Aschermittwoch,
"Palmesel" und "Palmbuschen"
dem Palmsonntag, eine
"Abendmahls"-Szene dem

Gründonnerstag. Für den Kar-
freitag wurden Bilder der "Rat-
sche" bzw. der "Klapper" her-
ausgesucht, die an diesem Tag
das Glockengeläut ersetzen
müssen. Für die Osternacht
standen das "Osterfeuer" und
natürlich die "Osterkerze". Und
das Foto einer "Erstkommuni-
on" wurde dem Weißen Sonn-
tag zugeordnet. So ging es wei-
ter bis zum Pfingstfest, an dem
die Osterzeit zu Ende ist. Die
GästedesSeniorennachmittags
beteiligten sich rege an diesem
Suchspiel und waren erstaunt
über die Vielfalt des immer
noch lebendigen Brauchtums
inunsererZeit.

Brauchtumssuche zur
Fasten- und Osterzeit

Auch im Jahr 2026 startet der
Burschen- und Mädchenverein
mit der alljährlichen Jahres-
hauptversammlung in das Ver-
einsjahr. Neben einem Jahres-
rückblick von 2025 und einem
Ausblick in das Jahr 2026 stan-
den dieses Jahr auch Neuwah-
len auf der Tagesordnung.Hier-
bei wurde die bisher amtieren-
de Vorstandschaft durch die
neue Vorstandschaft (1. Vor-
standMagnusAnslinger, 2. Vor-
stand Tobias Vierlinger, 1. Kas-
sier Katharina Pilsl, 2. Kassier
Valentin Pilsl, Schriftführerin
Lea Himstedt abgelöst und um
ein neues Vorstandsmitglied (2.
Kassier) erweitert.
Kurz darauf wurde die neue

Vorstandschaft bei ihrer ersten
Veranstaltung,demOsterfeuer,
auf die Probe gestellt. Die Bur-
schen und Mädchen sammel-
ten den ganzen Karsamstag
über Holz- und Strauchschnitt,

welcher bei Einbruch der Dun-
kelheitentzündetwurde.
Der Burschen- und Mädchen-

verein freut sich in 2026 die
Röhrmooser Dörfler beim Mai-
baumaufstellen unterstützen
zu dürfen. Hierbei helfen die
MitgliederdesBuMVbeiderGe-
staltung des Maibaums, sowie
der Organisation des Festes am
01.Mai2026.
Das Highlight des Vereinsjah-

res stellt auch dieses Jahr das
Dorffestdar.Dieses findetam
13. Juni2026inderPabst-Halle

(Bgm.-Haller-Str. 10) statt. Die
Besucher dürfen sich ab 17:00
Uhr über Spezialitäten vom
Grill, Steckerlfisch, eine breite
Auswahl an Getränken, sowie
Kaffee und Kuchen freuen. Ab
21:00 Uhr sorgt die Band „Isarf-
limmern“ für ausgelassene Par-
tystimmung. Der Burschen-
undMädchenverein Röhrmoos
freut sichauf IhrKommen!

Burschen- und Madlverein

DerRöhrmooserChristkindlm-
Der Schützenverein Eichen-
grün Riedenzhofen hat die Sai-
son erfolgreich beendet. Den
feierlichen Auftakt zur Endver-
sammlung, bildete ein gemein-
samer Gottesdienst in der
St.Lantpert Kirche Riedenzho-
fen mit Frau Mandy Adam und
der Schönbrunner Blasmusik,
inGedenken anunsere verstor-
benenMitglieder. ImSchützen-
heim gab es ein gemeinsames
Abendessen. Erstmals als neuer
1.Vorstand begrüßte Tobias
Hankofer dieMitglieder, beton-
te in seiner Ansprache die gro-
ße Bedeutung von Zusammen-
halt, Treue und gegenseitiger
Wertschätzung innerhalb des
Vereins.Besondershervorgeho-
benwurdezudemdie engagier-
te Jugendarbeit, dieeinenwich-
tigen Grundstein für die Zu-
kunft des Vereins darstellt. Be-
sonders erfreulich war das
interneWattturnier, wo jung&
alt miteinander spielten. Es
freute uns, den stellvertreten-
den Gauschützenmeister Rudi
Dech begrüßen zu dürfen, der
viele langjährigeMitglieder eh-

ren konnte. Der Kassenbericht
von Martin Orthofer war sehr
korrekt und positiv. Schriftfüh-
rer Michael Vogt durfte erst-
mals den Jahresbericht abhal-
ten, der sehr gut präsentiert
wurde. Höhepunkt waren die
Preisverleihungen der Vereins-
meister sowie der Punktewer-
tung, alles perfekt durchs Jahr
geführt von unserem Sportlei-
ter Andreas Bakomenko. Wir
freuen uns, Mitglieder ab 11Jah-
renbisÜ90 imVereinzuhaben,
die Hälfte vom Verein ist unter
30. Es gibt viele Schützen, die
hervorragende Ergebnisse ab-
liefern, andere kommen ein-
fach zum Ratschen, denn die
Geselligkeit ist für uns wichtig!
Man sieht es an den Vereins-
abenden, nach dem Schießen
folgt Karten spielen bis spät in
dieNacht. Inder Sommerpause
sind monatliche Stammtische
undAusflügegeplant.

Weitere Einblicke und Infor-
mationengerneauchaufSocial
Media: https:/www.insta-
gram.com/schuetzen_eichen-
gruen_rianzhof/

Saisonende beim
Schützenverein
Eichengrün

1.Vorst. Tobias Hankofer, Erwin und Gertraud Thaler, Stefan
Orthofer, Jakob Zollbrecht,Markus Feraiorni, stellv. Gauschüt-
zenmeister Rudi Dech, 2.Vorst. Christian Müller
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Lisa Lerchl (BuMV), Monika Reiter und Irmi Lerchl (PGR), Gabi
Ries (Gartenbauverein), Andrea Riedmann ("Kleine Helden"),
Rosi Kutscherauer und Angelika Ries (PGR), Georg Maier (VI-
VAS)

Der Röhrmooser Christkindl-
markt war auch 2025 eine ge-
lungene Veranstaltung. Perfekt
organisiert von den Pfarrge-
meinderäten aus Röhrmoos
und Großinzemoos und vielen
freiwilligen Helfern war es wie
in den vergangenen Jahren
möglich mit dem Reinerlös
wieder zwei soziale Einrichtun-
genzuunterstützen.
Der PGR Röhrmoos, der Bur-

schen- und Mädchenverein
Röhrmoos, der Gartenbauver-
ein und der Winterportverein
konnten die stolze Summe von
5000Euroübergeben.

So durfte Andrea Riedmann
von dem Verein "Kleine Hel-
den" einen Spendenscheck
über 1000 Euro entgegenneh-
men.Mit diesemGeldkannder
Verein Familien mit schwer-
kranken Kindern eine pflege-
risch begleitete Auszeit am
Chiemseeermöglichen.
Überwältigt von 4000 Euro

zeigte sichGeorgMaier, der die
Spende für den Verein "VIVAS"
erhielt. So kann dieser Verein
Menschen in Trauer nach dem
Tod eines Kindes oder anderen
geliebten Menschen unterstüt-
zen.

Spenden vom
Christkindlmarkt

SeitMitteMärz2026kooperiert
der EDEKA-Markt Walla in
RöhrmoosmitdemKulturkreis
Röhrmoos e.V. und unterstützt
damit aktiv die kulturelle Ar-
beit vorOrt. ImRahmender so-
genannten Vereinskarte kön-
nen Kundinnen und Kunden
bei jedemEinkaufganzeinfach
den Verein fördern – ohne zu-
sätzlicheKosten.DasPrinzip ist
unkompliziert: Mitglieder,
Freunde und Unterstützer des
Kulturkreises erhalten eine
Vereinskarte, die beim Einkauf
im EDEKA Walla an der Kasse
gescannt wird. Ein Prozent des
Einkaufswerts spendet der
Markt anschließend an den
KulturkreisRöhrmoose.V.
Der Kulturkreis Röhrmoos

zählt zu den erfolgreichen Kul-
turvereinen im Landkreis
Dachau und zieht mit seinem
vielfältigen Programm Besu-
cherinnen und Besucher von
nah und fern an. Die Einnah-
menausderVereinskartenakti-
on sollen gezielt in den Ausbau
eines neuen Kulturprogramms
für Jugendliche fließen. Fürdie-

se Altersgruppe gibt es in der
Gemeinde bislang nur wenige
kulturelle Angebote – neben
sportlichen Aktivitäten fehlt es
an weiteren Möglichkeiten zur
Freizeitgestaltung, so Kultur-
kreis Vorstand Michael Wo-
ckenfuß.
„Wir unterstützen gerne die

Aktivitäten des Kulturkreis
Röhrmoos, da der Verein Men-
schenmit unterschiedlichstem
kulturellem Interesse zusam-
menbringt“, erklärt Marktlei-
ter Björn Walla, der den Edeka
Markt seit 2009 betreibt. Auch
der Verein begrüßt die Zusam-
menarbeit: „Wir finden es eine
ausgezeichnete Initiative zur
Stärkung regionaler Vereine,
diewirgernefürunsereJugend-
Kulturangebote nutzen“, sagt
der Vorstand des Kulturkreis
Röhrmoos.
Bürgerinnen und Bürger, die

den Kulturkreis unterstützen
möchten, können die Vereins-
karte direkt über denVerein er-
halten und bei jedem Einkauf
im EDEKA Walla in Röhrmoos
einsetzen.

Unterstützung des
Kulturkreises Röhrmoos

mit Vereinskarte

v.l. Björn Walla und Michael Wockenfuß

Der Pfarrgemeinderat von Gro-
ßinzemoos hatte auch heuer
wieder zum Binden der traditi-
onellen Palmbuschen eingela-
den. Die Zweige, die am Palm-
sonntag in den Gottesdiensten
geweiht wurden, finden ihre
Plätze andenKreuzen in vielen

Häusern undWohnungen oder
auch an zahlreichen Wegkreu-
zen in der Gemeinde. Und mit
denSpenden, die vondenGläu-
bigen für die Palmbuschen ge-
geben werden, kann der Pfarr-
gemeinderat zusätzlich gute
Zweckeunterstützen.

Einhundert Palmbuschen
gebunden
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Mit einem musikalisch vielfäl-
tigen und emotional dichten
Benefizkonzert hat die Blaska-
pelle Schönbrunn am 9. No-
vember rund 220 Besucher in
der Hofmarkkirche Schön-
brunn begeistert. Der Abend
standimZeichenderUnterstüt-
zung für die Restaurierungsar-
beiten an der Hofmarkkirche.
Unter der musikalischen Lei-
tung von Irmgard Reichl prä-
sentierte das rundzwanzigköp-
figeOrchester ein sorgfältig zu-
sammengestelltes Programm
mit Werken von Georg Fried-
rich Händel, Wilhelm Kienzl,
Franz Schubert, Anton Bruck-
nerundKarlThiel.

Durch das Programm führte
ein gut gelaunter und bestens
vorbereiteter Bertram Bossert,
der dem Publikum nicht nur
Hintergründezudeneinzelnen
Werken näherbrachte, son-
dern auch zahlreiche Anekdo-
tenundWissenswertesbeisteu-
erte.SoerfuhrendieKonzertbe-
sucher etwa, dass „Highland
Cathedral“, eine weit über
Schottland hinaus bekannte
Melodie fürDudelsack, tatsäch-
lich von zwei deutschen Kom-
ponisten stammt. Das Stück
wurde vor einigen Jahren sogar
als mögliche neue schottische
Nationalhymne diskutiert und
2016beimevangelischenPosau-
nentag zum beliebtestenWerk
für Posaunenchöre gewählt.
Mit „Justorum animae“ hatte
die Blaskapelle ein besonderes
Kleinod im Programm – ein
Stück,das indieserFassungein-
zigartigist.DiebesondereVersi-
on entstand durch die Bearbei-
tung einesMusikers der Schön-
brunner Kapelle auf Grundlage
von Noten für Orgel und Ge-
sang. Auch zu Georg Friedrich
Händel wusste Bossert Interes-
santes zu berichten: Händel
galt alsaußerordentlichschnel-
ler Komponist – so entstanddie
vollständige Partitur seines
weltberühmten „Messias“ in
nur24Tagen.Zum100.Geburts-
tagdesKomponistenwurdedas
Werkmitbeeindruckenden513
Mitwirkenden in der West-
minster Abbey aufgeführt. Als
stimmungsvolle Zugabe er-
klang schließlich der „Trumpet

Tune“ von Henry Purcell. Bos-
sert erläuterte dazu, dass Trum-
pet Tunes und Trumpet Volun-
taries in der Barockzeit äußerst
beliebt waren – allerdings
meist nicht für Trompete, son-
dern für Orgel komponiert
wurden, gespielt mit den cha-
rakteristischen Trompetenre-
gistern.

Das Publikum dankte den
Musikerinnen und Musikern
für einen Abend voller berüh-
render, feierlicher und klan-
glich beeindruckender Mo-
mente mit langanhaltendem
Applaus. Der FördervereinHof-
markkirche Schönbrunn e.V.
durfte sich nach Konzertende
über einen erfreulichen Spen-

denerlösvon2.030Euro freuen.
Mit dem gelungenen Benefiz-
konzert hat die Blaskapelle
Schönbrunn erneut gezeigt,
welch wichtigen kulturellen
Beitrag sie fürdieRegion leistet
– und gleichzeitig ein starkes
Zeichen für den Erhalt der his-
torischen Hofmarkkirche ge-
setzt.

Benefizkonzert der Blaskapelle Schönbrunn
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Im Rahmen ihres viertägigen
Trainingslagers absolvierte die
Fördergruppe der Leichtathle-
ten eine besondere Trainings-
einheit: Sie stattete der Abtei-
lung Stockschießen einen Be-
such ab und probierte sich
selbst im Stockschießen aus.
Nach einer kurzen Einführung
in Material, Regeln und Tech-
nikwurdenmit viel Konzentra-
tion, Teamgeist und sichtba-
remSpaß erste Versucheunter-
nommen.

Insgesamt umfasste das Trai-
ningslagersechsEinheiten.Der

Schwerpunktlagaufdenleicht-
athletischen Disziplinen, die
unter optimalen Bedingungen
auf der nagelneuen blauen Tar-
tanbahn trainiert wurden.
Technik,SchnelligkeitundAus-
dauerstandendabei imFokus.
Der Abteilungsausflug zum

Stockschießen sorgte für will-
kommene Abwechslung und
zeigte, wie vielseitig Sport und
Vereinsleben sein können. Mit
vielen positiven Eindrücken
und gut vorbereitet blickt das
Fördergruppen-Team nun auf
die bevorstehendeWettkampf-
saison.

Leichtathleten zu Gast
bei den Stockschützen

Hallo liebe Badmintonfreunde,
... und solche die es noch wer-
denwollen
Willkommen bei der schöns-

ten und schnellsten Ballsport-
art der Welt mit „Suchtfaktor“.
Der Weltrekord bei einem
Smash (Schmetterschlag) liegt
bei 493 km/h, aufgestellt durch
den malaysischen Badminton-
profiTanBoonHeong.
Auch die professionellen

Spieler schlagen den Smash
noch mit bis zu ca. 300 km/h.
Mit diesen Schlaggeschwindig-
keitenkönnenwirbeiderSpiel-
vereinigung Röhrmoos nicht
mithalten, sind aber dennoch
eine fröhliche Truppe an Frei-
zeitspielern,diemit viel Freude
und Spaß Badminton spielen.
BadmintonkanninjedemAlter
erlernt und gespielt werden.
Sollten wir das Interesse am
Badmintonspielen bei Euch ge-
weckt haben, setzt Euch gerne
unter folgender E-Mail-Adresse
shuttlecock.roehr-
moos@gmail.com mit uns in
Verbindung.

Newsaus2026:
Osterturnieram25.03.2026
Wie jedes Jahr, fand am letz-

tenMittwochvordenOsterferi-
en im Rahmen des Kindertrai-
nings unser Osterschleiferltur-
nier statt.
In Einzelspielen wurde beim

Kaiserturnier in jeder Runde
unter verschiedenen Spielbe-
dingungen um den Aufstieg
aufs Kaiserfeld gekämpft. Am
Ende stand Ben als Sieger unse-
resKaiserturniersundsomitals
Kaiser fest. Weiter ging es in
Doppelspielen. Hier wurden
vier Doppelpaarungen so zu-
sammengestellt, dass sie in et-
wa gleich stark sind. Auch hier
wurde nicht nur in normalen
Doppelrunden gespielt, es gab
auch
eine Runde, bei der nur Bälle

im mittleren Teil des Feldes
(Midcourt) galten oder nur mit
einem Schläger pro Paarung
und abwechselndem Schlagen
gespieltwurde. ImModus jeder
gegen jeden hatten alle in drei
SpielensehrvielSpaß.

Ben konnte sich im Einzel ei-
nenOsterhasenals Preis erspie-
lenundunterallenanderen
teilnehmendenSpielernwur-

de am Ende nach der Siegereh-
rung ein Schokoosterhase aus-
gelost, sodass jeder, zusätzlich
zu seinem Osternest, noch die
Chance auf ein kleines Extra
hatte. Alle hatten viel Spaßund
wir freuen uns schon aufs Os-
terturnier2027.
Training:
Das Kindertraining findet bei

unseinmalwöchentlichstatt.
Wer jetzt Lust bekommen

hat, Badmin-
ton zu spielen,
kann gerne an
unseren Trai-
ningstagen
(siehe
Homepage)
• Kinder

mittwochs:
17:30 – 19:00
Uhr *
• Jugend/ Er-

wachsene
mittwochs:

19:00 – 21:00Uhr / freitags: 19:30
–21:30Uhr
zumSchnuppern vorbeikom-

men.
Wir freuen uns immer sehr

über neue badmintonbegeis-
terteSpielerInnen.
*Auch wenn es bei den Kin-

dern derzeit eine Warteliste
gibt, freuen sich unsereMädels
übertatkräftige Unterstützung
undneueMitspielerinnen.
Haltet uns auchweiterhindie

Treue.
Wir sehen uns beimMatchen

inderHalle.

Badminton, Sport mit „Suchtfaktor“

Zum Abschuss der Wintersai-
son hat der Wintersportverein
Röhrmoos eine Skireise nach
Frankreich organisiert. Mit ins-
gesamt 95 Teilnehmern, ange-
reist in einem voll besetzten
Reisebus und einem Dutzend
Selbstfahrern,wurdedieUnter-
kunft in Tignes direkt an der
Pistebezogen.
Das riesengroße Skigebiet

Tignes/Val d Isere mit über 300
Pistenkilometern hatte für alle
Skibegeisterten etwas zu bie-
ten. Frischer Pulverschnee und
mehrere Sonnentage doch vor
allem die Gemeinschaft der

mitgereisten Vereinsmitglie-
dermachtendieseSkiwochezu
einembesonderenErlebnis.Oft
wurde minutenlang vom Lift
aus das Panorama der französi-
schenWestalpenbestaunt.
AneinemNachmittagbetreu-

ten einige junge Skilehrer vom
Verein die mitgereisten Kinder
und machten die Pisten unsi-
cher. Abends wurde in geselli-
ger Runde gesungen,musiziert
undSpielegespielt.
Diese gemeinsame Reise mit

allenwunderbarenEindrücken
wird allen Teilnehmern noch
lang inErinnerungbleiben.

Highlight des Winters



Kottermair Landtechnik

GmbH & Co. KG

Rothstr. 6

85244 Sigmertshausen

Tel.: 08139/99151

AKTION

UVP: 1199 €999 €

Benzin-Motorsäge

MS 261 C-M

PERFEKTER

HOLZSCHNITT.

MIT STIHL.

ƒ
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Bei der Jahreshauptversamm-
lung am 23.01.2026 gab es eini-
ges aus dem Jubiläumsjahr zu
berichten. Nachdem sich die
Versammlung gut informiert
fühlte,wurdediebisherigeVor-
standschaft entlastet und man
konnte zu den Neuwahlen
übergehen. Thomas Dallmair
hatte 10 Jahre lang die Geschi-
cke des Vereins als 1. Vorstand
geleitet. Nun wechselte er zu-
rück auf den Posten des Sport-
leiters. Neues Führungsteam
bilden jetzt Martin Gschwandt-
ner (bisher 2 Vorstand) und
DennyRichter.

Nächstes Event war das Fa-
schingsschießen mit Spiel und
Spaß für JungundAlt.Diebeste
Mischung aus Glück und Ge-
schick hatte diesmal Johanna
Humbsundgewannden1.Preis.
Zum Saisonabschluss am

27.03.2026 konnte sich Wolf-
gang Thaler die Abschlusstro-
phäe mit dem besten Teiler si-
chern. Das eigentliche End-
schießenkonnte am20.03.2026
aufgrund eines längeren
Stromausfalles nicht stattfin-
den.
Sportliche Erfolge feierte

zum einen Georg Mayr, der

beim Oldie-Cup 2026 den 3.
Platzmiteinem8,6Teilermach-
te. Zumanderenkonnteunsere
Jugend-Mannschaft im Run-
denwettkampfden1. Platzbele-
gen! In den10Duellenmit 5 an-
deren Mannschaften aus dem
Landkreis konnten sie ALLE für
sichentscheiden!

Wohin mit der Schießjacke,
die nicht mehr passt? Im Sinne
von Nachhaltigkeit und Gesel-
ligkeit veranstalten wir am
11.10.2026 ab 14.00 Uhr einen
Flohmarkt für Schützenbedarf
beiKaffeeundKuchen.

AuchwennderSchießbetrieb
bis zum Anfangsschießen am
18.09.2026 ruht, gibt es in der
Saisonpause einige gemeinsa-
meVeranstaltungen:
Jeden1. FreitagMonatstreffen

13.06. Dorffest Pabst-Halle
Röhrmoos
20.06. SpVgg Röhrmoos-Gro-

ßinzemoosF4(feiert4-fach)
14.06. Einweihung Schützen-

heimBiberbach

11.07.150 JahreVeteranen- und
Reservistenkameradschaft
Großinzemoos

05.09. Freiluftkino „Zurück in
dieZukunft I“

Ab dem 18.09.2026 findet ihr
unswieder freitags ab18.00Uhr
(Jugend ab 17.00 Uhr) im Schüt-
zenstüberl im SportheimRöhr-
moos, sowie im Internet unter
www.schuetzen-roehr-
moos.de.

Schützenverein Gemütlichkeit Röhrmoos e.V.

V.l.n.r.: Stefan Gschwandtner (Jugendleiter), Wolfgang Thaler
(Jugendtrainer), Andrea Hanol (Schriftführerin), Martin
Gschwandtner (1. Vorstand), Denny Richter (2. Vorstand), Tho-
mas Dallmair (Sportleiter), Georg Mayr (2. Kassier), Rudolf
Hagn (1. Kassier).

Im Februar und März war das
Stella Kindertheater auf Einla-
dung des Kulturkreis Röhr-
moos e.V. zu Gast in den Röhr-
mooser Kindergärten und sorg-
te dort für leuchtende Kinder-
augen und große Begeisterung.
Mit dem interaktiven Theater-
stück „Barbarina, die mutige
Maus“ brachte Barbara Egner
eine liebevolle und zugleich
spannende Geschichte auf die
Bühne, die die jungenZuschau-
er von der ersten Minute an in
ihrenBannzog.DerKulturkreis
Röhrmoos e.V. freut sich, mit
dieser besonderen Theaterrei-
he kulturelle Angebote direkt
indieKindergärtengebrachtzu
haben,

Stella Kindertheater
begeistert

Danke, dass Sie von Ihrem
Stimmrecht Gebrauch ge-
machthaben!
Mit Ihrer Stimme haben Sie

Engagierten in unserer Pfarrei
den Rücken gestärkt, und zur
Gestaltung unserer Pfarrei bei-
getragen.
Danke ein herzliches Ver-

gelt´sGott!
Wirbedankenuns für IhrVer-

trauenundwennSie Ideenund
Wünsche fürdasLeben inunse-
rer Pfarrei haben, nehmen Sie
dochKontaktmit uns auf, brin-
genSie Ihre Ideenein.

Neuer Pfarrgemeinderat
Sigmertshausen

v.l.n.r oben: Josefa Wester-
maier, Eva Gmeiner, Birgit Lei-
tenberger unten Hermine Pe-
ter, Heike Peller
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Der Kulturkreis Röhrmoos e.V.
lädt auch dieses wieder herz-
lich zur beliebten Veranstal-
tungsreihe „Draußen beim
Wirt“ ein. In geselliger Atmo-
sphäre erwartet die Besucher
echte, handgemachte Volks-
musik – traditionell, lebendig
und ganz nah am Publikum.
Den Auftakt macht am Diens-
tag, 9. Juni 2026, um 19:00 Uhr
die Schmüamhofa Muse im
Biergarten – bei schlechtem
Wetter in der Gaststube – des
Gasthofes Kiermeir inArzbach.
Die Gruppe steht für authenti-
sche, bodenständige Volksmu-
sik und begeistert mit unver-
fälschtem Klang, feinem Zu-
sammenspiel und großer Nähe
zumPublikum. IhreMusik lädt
zum Zuhören, Mitschwingen
und Genießen ein. Ein
weiterer Termin folgt am
Sonntag, 28. Juni 2026,
um12:00UhrmitderBlas-
kapelle Schönbrunn im
Biergarten der Schloss-
wirtschaft in Maria-
brunn.Die Kapelle ist fest
in der Region verwurzelt
und steht für gepflegte

Blasmusik mit einem breiten
Repertoire – von traditionellen
MärschenundPolkasbishinzu
konzertanten Stücken. Mit viel
Spielfreude und musikalischer
Qualität sorgt sie regelmäßig
für beste Stimmung bei ihren
Auftritten. Beide Veranstaltun-
gen finden ohne Eintritt statt –
esgehtderSpendenhutherum.
Für die Veranstaltung im Gast-
hof Kiermeir wird eine Platzre-
servierung empfohlen und ist
direkt beim Wirt unter 08139 /
474 möglich. Für die Veranstal-
tung in Mariabrunn ist keine
Reservierungmöglich. Der Kul-
turkreis Röhrmoos e.V. freut
sich auf zwei stimmungsvolle
Termine, die bayerische Wirts-
hauskultur und Volksmusik in
besondererWeiseverbinden.

Draußen beimWirt in
Arzbach und Mariabrunn

Der Kulturkreis Röhrmoos e.V.
lädt auch im Jahr 2026 wieder
zu einemmusikalischen Höhe-
punkt unter freiem Himmel
ein:Die„SchönbrunnerSerena-
de – Arien, Walzer und Tänze“
findet amSamstag,11. Juli 2026,
um 20:00 Uhr statt. Der Einlass
beginnt ab19:00Uhr. Veranstal-
tungsort istderMarienplatz1in
85244 Schönbrunn. Bei un-
günstiger Witterung wird das
Konzert in die Kirche St. Josef
verlegt.

Zu Gast ist das renommierte
SinfonieorchesterWilde Gungl
unter der Leitung von Dirigent
Henri Bonamy, gemeinsammit
herausragenden Solisten. Als
Gesangssolistin tritt Alina Berit
Böke (s. Bild) auf. Die junge So-
pranistin überzeugt mit einer
klaren, ausdrucksstarken Stim-
me und großer Bühnenprä-
senz.
Das Programm verspricht ei-

nen sommerlich beschwingten
AbendvollermusikalischerHö-
hepunkte: Den Auftakt bildet
das berühmte Intermezzo aus
Cavalleria rusticana von Pietro

Mascagni, gefolgt von ausge-
wählten Opernarien. Mit dem
Walzer Rosen aus dem Süden
von Johann Strauss zieht Wie-
nerEleganzein,bevordasInter-
mezzo aus Suor Angelica von
Giacomo Puccini erklingt. Tän-
zerische Leichtigkeit bringen
die Slawischen Tänze von An-
tonín Dvořák, ehe die rumäni-
scheRhapsodieNr.1vonGeorge
EnescudenAbendklangvollbe-
schließt.

Die Besucher erwartet ein
festlicher Sommerabend voller
Emotion, Klangfülle und musi-
kalischer Vielfalt. Programm-
änderungen sind vorbehalten.
Der Onlinekartenverkauf läuft
bereitsüberwww.kultur-roehr-
moos.de

Karten sind zudem ab dem 1.
Juni2026indenregionalenVor-
verkaufsstellen zum Preis von
29 Euro erhältlich. Der Kultur-
kreis Röhrmoos e.V. freut sich
auf zahlreiche Besucher und ei-
nen unvergesslichen Konzert-
abend in besonderer Atmo-
sphäre.

Sinfonische
Sommernacht 2026

MAI 2026 BIS AUGUST 2026

VERANSTALTUNGEN RÖHRMOOS

06.05.26
• 9:00 – 11:30 Uhr - 60+ Treff im
katholischen Pfarrheim Röhrmoos (Am
Kirchplatz 5a)

20.05.26
• 9:00 – 11:30 Uhr - 60+ Treff im
katholischen Pfarrheim Röhrmoos (Am
Kirchplatz 5a)

03.06.26
• 9:00 – 11:30 Uhr - 60+ Treff im
katholischen Pfarrheim Röhrmoos (Am
Kirchplatz 5a)

09.06.26
• 19:00 Uhr - Kulturkreis Röhrmoos e.V.,
Draußen beim Wirt „Schmüamhofa
Muse“ Gasthof Kiermeir in Arzbach,
Römerstraße 3, 85244 Arzbach

13.06.26
• ab 17:00 Uhr - Burschen- und Mäd-
chenvereinRöhrmoos,Dorffest, Pabst-
Halle, Bgm.-Haller-Straße 10

17.06.26
• 9:00 – 11:30 Uhr - 60+ Treff im
katholischen Pfarrheim Röhrmoos (Am
Kirchplatz 5a)

28.06.26
• 12:00 Uhr - Kulturkreis Röhrmoos
e.V., Draußen beim Wirt „Blaskapel-
le Schönbrunn“, Schlosswirtschaft in
Mariabrunn

01.07.26
• 9:00 – 11:30 Uhr - 60+ Treff im
katholischen Pfarrheim Röhrmoos (Am
Kirchplatz 5a)

11.07.26
• Einlass ab 19:00 Uhr - Kulturkreis
Röhrmoos e.V., Sinfonische Sommer-
nacht 2026,Marienplatz 1 in 85244
Schönbrunn

29.07.26
• 9:00 – 11:30 Uhr - 60+ Treff im
katholischen Pfarrheim Röhrmoos (Am
Kirchplatz 5a)

All diese Termine finden Sie auch auf unserer Homepage:
http://www.roehrmoos.de/freizeit-kultur/veranstaltungen/



Ihr ambulanter Pflegedienst aus Röhrmoos

Telefon: 08139 - 7518
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Der kleine Quirin ist am 12.02.2026 ge-
boren. Die Eltern Melanie und Andreas
Gattinger freuen sich über ihren Nach-
wuchs.

Mit einem Gewicht von 3660 Gramm
undeinerGröße von52 cmerblickte die
kleine Miriam am 02.03.2026 das Licht
der Welt. Die Eltern Veronika undMar-
tin Blechl sind stolz auf ihr neues Famili-
enmitglied.

Über die Geburt von Theo Noah Lech-
ner, der am 01.02.2026 das Licht der er-
blickte, freuen sich die Eltern Sophia
und Sascha, sowie der große Bruder
Emil.

HERZLICH WILLKOMMEN

Das STADTRADELN findet in
Röhrmoos vom7. Juni bis 27. Ju-
ni2026statt.

Alle Bürgerinnen und Bürger
aus Röhrmoos sind herzlich
eingeladen, beim „Team Röhr-
moos“mitzuradeln!
Die Anmeldung erfolgt ganz

einfach über den folgenden
LinkoderperQR-Code:
https://www.stadtradeln.de/

index.php?id=171&L=0&team_
Praktisch & vernetzt unter-

wegs:
Auch in diesem Jahr gibt es

wieder die Stadtradeln-Appmit
Streckenaufzeichnung, Chat-
funktion für Teilnehmende
und dem Problemmelder RA-
Dar!
Gemeinsame Auftakt-Rad-

tour am Donnerstag, 11. Juni
2026um18:00Uhr
Treffpunkt: Sportheim Röhr-

moos,ArzbacherStr.4
Von dort aus geht es gemein-

samnachMarkt Indersdorf– in-
klusiveFototermin!

Mitmachen kann jede und je-
der!
Ob jung oder alt, geübt oder

ungeübt – alle sind willkom-
men.
Warummitradeln?
Das STADTRADELN ist eine

Kampagne, die dazu motiviert,
das Fahrrad im Alltag häufiger
zu nutzen – sei es für den Weg
zurArbeit, zurSchule, zumEin-
kaufenoder inderFreizeit.
Dabei tut man nicht nur der

eigenen Gesundheit etwas Gu-
tes, sondern leistet auch einen
wichtigen Beitrag zum Klima-
schutz.
Anmeldungen von RadlerIn-

nenn sind bis zum letzten Tag
des Aktionszeitraumes (27. Juli)
möglich, geradelte Kilometer
können noch bis Anfang Juli
nachgetragenwerden.
Fragen und Anliegen rund

ums Fahrradfahren in der Ge-
meinde Röhrmoos beantwor-
tet der Fahrradbeauftrage un-
ter roehrmoos@stadtradeln.de.
AlleneineguteFahrt!

STADTRADELN in Röhrmoos
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HERZLICHE GRATULATION

Ursula Schmid aus Biberbach
feierte ihren 90. Geburtstag.

Ursula Schmid aus Biberbach
feierte ihren 90. Geburtstag.

Maria Anna Schneider aus
Röhrmoos feierte ihren 90.
Geburtstag.

Anna Grassinger aus Großin-
zemoos feierte ihren 85. Ge-
burtstag.

ManfredWeigt aus Röhrmoos
feierte seinen 85. Geburtstag.

Mathilde Froschermeier aus
Großinzemoos feierte ihren
85. Geburtstag.

Renate Eichenseer aus Sig-
mertshausen feierte ihren 85.
Geburtstag.

Anton Hundmayer aus Gro-
ßinzemoos feierte seinen 80.
Geburtstag.

Christine Knöferl aus Sig-
mertshausen feierte ihren 80.
Geburtstag. Geburtstag.

Hildegard Jäger aus Röhr-
moos feierte ihren 80. Ge-
burtstag.

Josef Gutjahr aus Biberbach
feierte seinen 75. Geburtstag.

Therese Hilgert aus Großinze-
moos feierte ihren 75. Ge-
burtstag.

Rosmarie und Richard Märkl aus Arzbach feierten
ihre goldene Hochzeit.

Christa und Dieter Füser aus Großinzemoos feier-
ten ihre diamantene Hochzeit.
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Die Röhrmooser Theaterer ha-
ben mit ihrem neuen Stück
wieder ins Schwarze getroffen.
Alle Vorführungen waren aus-
verkauft. Für Ihr Engagement
undihregroßeLeidenschaft für
das Theaterspielen ernteten al-
leBeteiligtenriesigenApplaus.

Lange Jahre suchte der Thea-
terverein nach einem geeigne-
ten Spielort. In der ganzen Ge-
meindeRöhrmoosgibteskeine
Wirtschaftmehr,dieeinenSaal
miteinerBühnehat.
Deshalb geht ein großes Dan-

keschön an die Pfarrei Röhr-
moos fürdie zurVerfügungstel-
lungdesRaumes imPfarrheim.
Dort haben die Vereinmitglie-
der sich selbst mit 350 Arbeits-
stundeneineBühnegebaut,die
sie immer wieder aufbauen

können.
Der Dank der Theaterer gilt

auch der Gemeinde Röhrmoos
fürdenZuschussunddie räum-
liche Unterstützung für den
Bau der neuen Bühne. Die war
eine große Herausforderung
fürdie „Bühnenbauer“Thomas
Grieser undRichardMüllermit
ihren Helfern. Auch denen ein
herzliches „Danke“ für die vie-
len Stunden die sie dafür geop-
ferthaben.
Ferner dankt der Verein den

ortsansässigen Firmen Chris-
toph Fottner, Simon Schmid,
Christian Müller und JP Power
für ihreUnterstützung.

Ohne diese Hilfen hätte es
nachüber50 JahrendasAus für
die Tradition des Theaterspie-
lens inRöhrmoosbedeutet.

„Kaviar trifft Currywurst“

Auf demFotodie Spieler v.l. sitzend: ClaudiaWacht, JuliaGrie-
ser, Doris Wallner, Johannes Fottner
stehend: SarahWehrstedt, Christiane Paschke, HerbertMicha-
litza, Franz Wacht.
Regie bei diesem lustigen Stück führte Claudia Wacht, Souf-
fleusen: Elisabeth Kirchner, Elfriede Dörr
Ton und Technik: Otto Dörr, Günter Paschke, Richard Müller,
Tobias Vierlinger

Der Veranstaltungsplan des
Fördervereins Hofmarkkirche
Schönbrunn beginnt alljähr-
lich mit einem "Gemütlichen
Beisammensein". So auch heu-
er wieder im Theatersaal der
Franziskanerinnen,worund60
Interessierte bei Kaffee und
selbstgebackenen Kuchen zu-
sammenkamen. Musikalisch
mitheiterenStückenumrahmt
wurde der Nachmittag durch
das Röhrmooser Musiker-Ehe-
paarRudolf.
Zum Programm gehörte aber

auch, dass die Vorstände des
Vereins, Michael Wockenfuß
und Burkhard Haneke, einige
Informationen gaben. Bei der
Werbung weiterer Unterstüt-
zer der Innenrestaurierung
komme man, so Wockenfuß,
gut voran, die angekündigten
Landtagsfraktionsgelder könn-
ten demnächst verbucht wer-
den und auch auf Bundes- und
Bezirksebene konnten wichti-
ge Kontakte geknüpft werden.
Mit der neuen Verwaltungslei-

terin der Kirchenstiftung Dag-
mar Schmidt habe es erste Ge-
spräche gegeben und in Kürze
treffen sich die Fördervereins-
mitglieder wieder zu ihrer
nächsten Jahreshauptver-
sammlung.
Amdiesjährigen"Tagdesoffe-

nen Denkmals", Sonntag, 13.
September, soll die Hofmark-
kirche von 11 bis 15 Uhr wieder
für Besucher geöffnet werden
und danach stehe, so Burkhard
Haneke, ein Konzert mit der
Landshuter A-cappella-Gruppe
"La Coro" in der Röhrmooser
Pfarrkirche auf dem Pro-
gramm.
Das inklusive "Gemütliche

Beisammensein", an dem auch
einige der Schönbrunner Fran-
ziskanerinnen und zahlreiche
Bewohner des Franziskus-
werks teilnahmen, erbrachte
außerdem ein schönes Spen-
denergebnisvoninsgesamt900
Euro, die der Restauration der
Hofmarkkiche zugute kom-
menwerden.

Schöner Spendenerfolg
für die Hofmarkkirche

Edwin Kimmler

Restaurant Preto e Pranco, Ampermoching

Sa 9.5. 19.30 Uhr

Veranstalter Sponsor

Blues
Boogie
Soul
Karibik

Tischreservierungen beim Wirt unter 08139 / 9997290
Einlass ab 18.45 Uhr, Karten im Vorverkauf beimWirt,

Bäckerei Wörmann in Röhrmoos, Vierkirchen, Bäckerei

Obesers Hebertshausen, Bücher Beck&Boy Markt Inders-

dorf und online über den QR-Code zum Preis von 15 Euro.
Abendkasse 18 Euro.

Klick zum

Online-Ticket

Das Vorbereitungsteam für die Kinderkrippenfeier bat um
Spenden für krebskranke Kinder. Dabei kam ein Erlös von
600,00 € zusammen, der an die "Initiative krebskranke Kinder
e.V." übergeben wurde.
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In diesem Jahrwurde der Inter-
nationaleWeltfrauentag,der in
Röhrmoos seit einigen Jahren
vomKulturkreisRöhrmoosmit
themabezogenen Veranstal-
tungen organisiert wird, mit
der Vorstellung der Malerin
Annemarie Kirchner-Kruse be-
gangen. Sie lebte jahrelang in
denSommermonaten inMaria-
brunn und hatte einen lebens-
langen engen Bezug zu diesem
Ort.

Am7. und 8.März fanden des-
halb aufWunschdesGutsbesit-
zers von Mariabrunn, Dr. Flori-
an Breitling, in denMariabrun-
nerGalerieräumenderKünstle-
rin Helena Vonholdt Vorträge
der Münchner Literaturwissen-
schaftlerin Dr. Kristina Kargl
statt. Musikalisch begleitet
wurde der Vortrag von Robert
Gasteiger an der Zitter. FrauDr.
Karglbefasst sichseitgeraumer
Zeit mit Leben undWirken der
Künstlerin Annemarie Kirch-
ner-Kruse. Anfang letzten Jah-
res ist im Münchner Allitera
Verlag das von Frau Dr. Kargl
herausgegebene Buch „DieMa-
lerei als Kunst der Augen“ mit
den Lebenserinnerungen der
Malerinerschienen,dasauf fast
400Seiten tiefeEinblicke indas
Leben der Künstlerin gewährt,
das von vielen schweren politi-
schen und persönlichen Um-
brüchen, aber auch von span-
nenden Kunst- und Lebenser-
fahrungengeprägtwar.
1889wurde siealsdrittesKind

des Bildhauers Max Kruse und
seinerFrauAnnaPavel-Kruse in

Berlin geboren. Aufgewachsen
im Berliner Künstlermilieu er-
hieltsiefrühMalunterricht,un-
ter anderem bei ihrem Onkel
Oskar Kruse. Ab 1908 studierte
sie an privaten Akademien in
Paris, unter anderemander be-
rühmtenAcadémieMatisse,wo
sie nicht nur vonHenriMatisse
selbst, sondernauchvomMaler
Hans Purrmann, der dort Ob-
mann war, gefördert wurde.
1912 heiratete sie den russi-
schen Maler Igor von Jakimow.
Das Paar lebte von 1913 bis 1914
und von 1919 bis 1922 in den
Sommermonaten im soge-
nannten Rosé-Schlösschen in
Mariabrunn.

Im Jahr 1959 kam Annemarie
Kirchner-Krusewohlerneut für
längere Zeit nach Mariabrunn.
Hier malte sie sowohl ein Por-
trät der anderen Schwester des
damaligen Gutsbesitzers Breit-
ling, Frau Annemarie Gruber,
als auch mehrere Ölbilder der
Kapelle, von denen sie eine An-
sicht der Dichterin Regina Ull-
mann zum 75. Geburtstag
schenkte. Dieses Gemäldewur-
de von der Urenkelin von Regi-
naUllmann,FrauMargitPrylin-
ski, für die Veranstaltung zur
Verfügung gestellt. Alle diese
Ölgemälde konnten am letzten
Wochenende den Besuchern
gezeigt werden, ebenso zwei
Aquarelle von Igor von Jaki-
mowausdemBesitzvonDr.Flo-
rianBreitlingausdemJahr1903
undausdemNachlassvonRegi-
na Ullmann aus dem Jahr 1922.
AlledieseBilder,dievonderGa-

leristin Helena Vonholdt im
Vortragsraumwirkungsvoll ge-
hängt worden waren, bezeu-
gendenengenKontaktunddas
jahrzehntelange innige und
wertschätzendeVerhältnis, das
Annemarie Kirchner-Kruse zu
den Gutsbesitzern Breitling
unddemOrtMariabrunnhatte.
Eine besondere Freude war,

dass am 8. März auch die Toch-
terderKünstlerin,FrauDr. Julia
Lehfeldt-Kirchner zum Vortrag
gekommen war, die Maria-
brunn schon kannte, da sie als
Jugendliche zusammen mit ih-
rer Mutter diesen Sehnsuchts-
ortbesuchthatte.Besondersge-
rührt war die Vortragende, Dr.
Kristina Kargl, als Frau Dr. Leh-
feldt sie zum Ende der Veran-
staltungherzlichumarmteund
ihr fürdenVortrag, der vieleEr-
innerungen wachgerufen hat-

te, dankte. Auch die Urenkelin
von Regina Ullmann, FrauMar-
git Prylinski, folgte zusammen
mit ihrem Ehemann dem Vor-
tragmit Interesse. Sie erinnerte
sich gerne an die große Veran-
staltungsreihe,die2014 inMari-
abrunnbereitsvomKulturkreis
Röhrmoos über ihre Urgroß-
mutter, mit der sich Frau Dr.
Kargl ebenfalls intensiv be-
schäftigthatte, organisiertwor-
denwar.

Kulturkreismitglied, PetraPe-
trik-Eisfeld,moderierte dieVer-
anstaltungundfreute sichüber
die sehr gute Resonanz sowie
die große Spendenbereitschaft
an beiden Tagen. Der Spenden-
erlös geht an das AWO Frauen-
hausDachau, das durch die Lei-
terin Laura Kaufmann, vertre-
tenwar.

Internationaler Weltfrauentag in Mariabrunn
Lebenserinnerungen an die Malerin Annemarie Kirchner-Kruse

VortragendeDr. ChristinaKargl, RobertGasteiger ander Zitter


